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Burger_innen
wahlen

oder

im Wahllokal

per Briefwahl

Alle Wahler_innen

haben zwei Stimmen

WAHLEN DURFEN ALLE, DIE .

v/ die deutsche Staatsbilirgerschaft
besitzen und

+ mindestens 18 Jahre alt sind und

v/ seit mindestens 3 Monaten in
Deutschland leben.

Fur Deutsche, die im Ausland leben, gibt
es besondere Regeln.

Ein Gericht kann das Wahlrecht durch
ein Urteil aufheben, z.B. wegen mancher
Straftaten.
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Dass Burger_innen bei Wahlen Personen waéhlen, die sie

fur eine bestimmte Zeit politisch vertreten, ist typisch fur
eine Demokratie.

Deutschland ist ein demokratischer Staat und der
Deutsche Bundestag ist das Parlament, das vom
deutschen Volk jeweils flr vier Jahre gewahlt wird. Die
Wahler_innen bestimmen in der Wahl die Personen, die
in den Bundestag einziehen und das Volk vertreten. Die
gewadhlten Personen gehéren meist einer Partei an und
erhalten ,Sitze” im Bundestag.
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Der Wahlzettel kann ungiiltig
sein, z.B. wenn

Y bei Erst- oder Zweitstimme
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vertreten mandate).

Um durch Uberhangmandate
bedingte Vorteile einzelner Parteien
auszugleichen, wird berechnet, wie
viele Sitze andere Parteien zusatz-
lich erhalten (Ausgleichsmandate).

Mit der

wird die von einer
in einem

Bundesland aufge-

stellte

mit Kandidat_innen

Die genaue GréfBe des Bundes-
tages steht erst nach der Wahl
fest. 598 Abgeordnete ziehen
mindestens ein.
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Allgemein

Alle Burger_innen, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben und weitere Voraus-
setzungen erfullen, durfen wahlen - egal,
welches Geschlecht, welche Religions-
zugehorigkeit, sexuelle Orientierung,
politische Uberzeugung etc. sie haben.

Kandidat _innen direkt.

Die Blrger_innen wahlen die (Listen-)

Jede Stimme zahlt gleich viel, egal ob
jemand arm oder reich ist, Chef_in oder
Azubi, Bundeskanzler_in oder Schiler_in.
Die einzige Einschrankung der
Stimmengleichheit ergibt sich aus der
5%-Hurde.

Der Stimmzettel muss unbeobachtet
angekreuzt werden kénnen. Dafur gibt es
Wahlkabinen und eine Urne im Wahllokal
und Umschlage fir eine anonyme
Briefwahl. Man muss niemandem sagen,
wen man gewabhlt hat.

Niemand darf Druck oder Zwang auf die
Wahler_innen ausuiiben, sie missen in
ihrer Entscheidung frei sein.
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Was ist eine Partei?

In Parteien tauschen sich Menschen mit ahn-
lichen politischen Interessen tber ihre Mei-
nungen aus und entwickeln Ideen und Ziele,
die sie politisch umsetzen mdéchten.

Parteien werben fir ihre politischen Ziele in
der Offentlichkeit und versuchen, in die Parla-
mente gewahlt zu werden.

Sie mussen selbst demokratisch organisiert
sein, ein Programm und eine Satzung vor-
legen sowie Mitglieder haben. Bei der letzten
Bundestagswahl 2017 wurden Abgeordnete
von den Parteien CDU, SPD, AfD, FDP, DIE
LINKE, GRUNE und CSU in den Bundestag
gewahlt. Es gibt aber noch mehr Parteien, die
man wahlen kann.

Parteien, die sich fir unterschiedliche Dinge
einsetzen, sind in einer Demokratie wichtig.
Denn Menschen in einem Staat haben ver-
schiedene Interessen.

Was sind Abgeordnete?

Die Staatsburger_innen wahlen bei der Bun-
destagswahl Abgeordnete, durch die sie im
Parlament vertreten werden. Abgeordnete
werden flr vier Jahre gewahlt. Zu ihren wich-
tigsten Aufgaben gehort es, die Regierung

zu kontrollieren und Uber Gesetze zu beraten
und zu entscheiden.

Was ist Wahlkampf?

Die Parteien werben vor einer Wahl dafir, dass
die Menschen fiir sie und ihre Kandidat_innen
stimmen. Deshalb machen Parteien Wahl-
kampf, z.B. mit Veranstaltungen, Flyern, Plaka-
ten und Werbung in Fernsehen, Radio, Internet
und auf der StraBBe.

Im Wahlkampf kédnnen die Blrger_innen er-
fahren, wofiir sich die Parteien einsetzen und
wer deren Kandidat_innen sind.

In den Medien wird viel Uber Politik und die
Wahl berichtet. Alle kénnen sich eine eigene
Meinung bilden.

Was passiert nach der Wahl?

Das Wahlergebnis bestimmt, welche Parteien
mit wie vielen Abgeordneten in den Bundes-
tag einziehen. Nach der Wahl geht es um die
Frage, wer die Regierung stellen und wer
Bundeskanzler_in wird. Um eine_n Kanzler_in
zu wabhlen, ist in der Regel eine Mehrheit der
Mitglieder des Bundestages nétig.

Es ist sehr unwahrscheinlich, dass eine Partei
bei der Wahl mehr als die Halfte aller Sitze
gewinnt. Deshalb bilden nach einer Wahl in
der Regel mehrere Fraktionen (= Zusammen-
schliisse von Abgeordneten von meistens ei-
ner Partei) eine Regierungskoalition. Nach der
Bundestagswahl 2017 z.B. haben die Fraktio-
nen der CDU/CSU und der SPD beschlossen,
zusammenzuarbeiten und einen Koalitionsver-
trag Uber ihre Ziele gemacht.

Die Parteien vertreten unterschiedliche und
oft sogar gegensatzliche politische Program-
me. Wenn sie sich auf eine Koalition einigen,
mussen sie Kompromisse eingehen. Nicht im-
mer kdnnen Parteien daher in der Regierung
das umsetzen, was sie im Wahlkampf als Ziel
ausgegeben haben. Kompromisse gehéren zur
Demokratie.

Die Abgeordneten und Parteien, die nicht re-
gieren, nennt man Opposition. Sie kontrollie-
ren die Arbeit der Regierung und vertreten oft
andere Meinungen. Die Opposition ist daher
ein wichtiger Teil der Demokratie.

Weitere Materialien und Angebote zum Thema Bundestagswahil:

Was geht?-Flyer zur Bundestagswahl 21: www.bpb.de/334046

Was geht?-Poster zur Bundestagswahl 21: www.bpb.de/335094

Spicker zu Bundestagswahlen auf einer DIN-A4-Seite: www.bpb.de/333685
einfach POLITIK - Bundestagswahl 21. Webseite in einfacher Sprache:

www.bpb.de/einfach-bundestagswahl

einfach POLITIK - Bundestagswahl 21. Heft in einfacher Sprache: www.bpb.de/329420
Wahl-O-Mat - ab Anfang September online unter: www.wahl-o-mat.de
bpb-Themenseite zur Bundestagswahl 21: www.bpb.de/bundestagswahl-2021
Erklarfilm - Erststimme und Zweitstimme: www.bpb.de/599
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BUNDESTAGS-
WAHL

Am 26. September wahlen die deutschen Staatsangehérigen
die Abgeordneten fir den neuen Bundestag.

Die Abgeordneten treffen im Bundestag wichtige
Entscheidungen, die auch dich und dein Leben betreffen.

Wir zeigen dir, wie die Wahl funktioniert und
beantworten wichtige Fragen.



	Infografik
	Rückseite

